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•	 Wartungsarbeiten im Zugspitzbad: 
Wie in den vergangenen Jahren führt 
das Zugspitzbad im Frühjahr Renovie-
rungs- und Wartungsarbeiten durch. 
Heuer werden die dringend notwendig 
gewordenen Duschsanierungen durch-
geführt. Daher ist das Bad in der Zeit vom 
04. April bis 13. Mai 2016 geschlossen. 
Bis zum Beginn der Freibadesaison, die  
voraussichtlich Anfang/Mitte Juni star-
tet, gelten die Winteröffnungszeiten. Auf 
Grund der Duschsanierungen bleibt die 
Sauna bis zum Abschluss der Arbeiten 
bis Mitte August, geschlossen. 
•	 Öffnungszeiten der Tourist-Informati-
on in der Nebensaison: Vom 16. März 
bis 31. Mai 2016 gelten für das Haupt-
büro der Tourist-Information im Grainau-
er Kurhaus folgende Öffnungszeiten:

Mo. - Do.: 08.30 bis 17.00 Uhr,  
Fr.: 08.30 bis 13.00 Uhr. 

Ausgenommen sind die Oster- und 
Pfingstfeiertage, hier gelten die üblichen 
Feiertags-Öffnungszeiten. 
•	 Sprachpaten gesucht: Die Grund-
schule Grainau sucht ehrenamtliche 
Sprachpaten für Asylberwerberkinder. 
Die Mädchen und Buben besuchen die 
Jahrgangsstufen 1 bis 4. Bei der Einzel-
betreuung an einer Wochenstunde am 
Vormittag in der Schule steht das spie-
lerische Herangehen an die deutsche 
Sprache, unterstützt durch vielfältige 
Materialien, im Vordergrund. Bei Interes-
se melden Sie sich bitte bei der Grund-
schule Grainau Tel.: 08821/8729.
•	 Tourismus-Zahlen zum Jahresan-
fang: Mit erfreulichen Zahlen startet 
Grainau in das Tourismus-Jahr 2016. 
Trotz der teilweise wenig winterlichen 
Bedingungen im Tal genossen unsere 
Gäste auf dem Berg gute Winter- und 
Skiverhältnisse. Im Januar erreichten 
wir mit 10 848 Gästeanreisen ein Plus 
von 22.9 % zum Vorjahr. Auch die Über-
nachtungen liegen mit 40 330 im Plus 
von 14,8 %. 
Für den Februar sieht die Prognose 
ebenso zufriedenstellend aus, wenn-
gleich hier die Zahlen zum Drucktermin 
noch nicht endgültig ausgewertet sind. 
In den beiden ersten Monaten machten 
sich heuer sicher die frühen Weltcup-
Rennen und Faschingsferien positiv be-
merkbar.

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Grainauerinnen und Grainauer,

wie Sie den „Neuigkeiten“ auf der 
linken Seite entnehmen können, freuen 
wir uns, dass dieses Frühjahr die längst 
fälligen Duschsanierungen im Zugspitz-
bad durchgeführt werden. Die Sanie-
rungsarbeiten beginnen am 4. April, denn nach 43 Jahren ist eine 
Grundsanierung inklusive neuer Fliesen und Duschabteilungen 
nicht mehr aufzuschieben. 

Ab 14. Mai wird der Hallenbadbetrieb wieder aufgenommen. 
Da bis dahin die Arbeiten im Hallenbad-Duschbereich nicht abge-
schlossen sind, diese dauern voraussichtlich bis Mitte August, wer-
den wir für Sie, verehrte Badegäste, die Möglichkeit schaffen, im 
Saunabereich zu duschen. Leider ist es dadurch dann nicht möglich, 
bis zum Ende der Sanierungsarbeiten, die Sauna zu nutzen. Die 
Freibadesaison beginnt wie gewohnt ab Anfang/Mitte Juni. 

Ich freue mich sehr, dass wir Ihnen nach den Dusch-Sanie-
rungsarbeiten einen modernisierten Sanitätsbereich bieten werden, 
denn auch weiterhin sollen Sie den „Badespaß mit Zugspitzblick“  
genießen können!

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein frohes Osterfest, 
ein paar erholsame Tage und natürlich den baldigen Einzug des 
Frühlings. 

Herzlichst Ihr

Stephan Märkl
1. Bürgermeister

Trinkwasser-Analyse
Die Trinkwasserversorgung der Gemeinde Grainau mit all seinen Ortsteilen wird 

aus vier Tiefbrunnen im Grainauer  Unterwald sichergestellt. Dabei wird reinstes 
Trinkwasser aus einer Tiefe von bis zu 120 Meter aus den erschlossenen Grund-
wasserleitern entnommen und vollkommen zusatzfrei und ungechlort verteilt. 

Das Trinkwasser, unser wichtigstes und am best kontrolliertes Lebensmittel, muss 
strengsten Vorschriften, insbesonders denen der Trinkwasserverordnung, entspre-
chen. Die Anzahl der Kontrollen des Wassers und die Grenzwerte der verschiedenen 
Inhaltsstoffe sind darin so geregelt, dass bei lebenslangem Genuss des Wassers 
keine Schädigung der menschlichen Gesundheit zu befürchten ist.        ... Seite 2 
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Verdiente Persönlichkeiten ausgezeichnet
Am 17.03.2016 lud Bürgermeister 

Stephan Märkl zu einer Feierstunde 
ins „Wirtshaus am Kurpark“. Der Ge-
meinderat hatte beschlossen, verdiente 
Bürgerinnen und Bürger mit den Ehren-
medaillen, Hans-Holzner- und Hans-
Stuck-Medaille, auszuzeichnen. 

Die beiden Ehrenmedaillen wurden 
im Jahr 2005 ins Leben gerufen. Mit 
der Hans-Holzner-Medaille werden 
Grainauer Bürgerinnen und Bürger 
für besondere Verdienste im Bereich 
Kultur bzw., die sich um das Dorfleben 
in besonderer Weise verdient gemacht 
haben, ausgezeichnet. Für besondere 
Verdienste im Bereich des Sports bzw. 
für hervorragende Leistungen im Sport 
wird die Hans-Stuck-Medaille verliehen. 
Bislang wurden nicht viele Bürgerinnen 
und Bürger mit diesen Ehrenmedail-
len ausgezeichnet. Dies soll auch ein 
Ausdruck der Wertigkeit dieser Ehrung 
wiederspiegeln.

Insgesamt vier Hans-Holzner-Me-
daillen und eine Hans-Stuck-Medaille 
überreichte Bürger-
meister Märkl an 
diesem Abend. 

Die erste Hans-
Holzner-Medaille 
überreichte Bür-
germeister Märkl 
an Georgine „Gini“ 
Resch. Märkl hob 
hervor, dass sich 
Gini Resch in viel-

fältiger Art und Weise für die Dorfge-
meinschaft einsetzt. Sie ist nicht nur 
seit über einem Jahrzehnt aktives Vor-
standsmitglied bei „Bär und Lilie“ und war 
jahrzehntelang Vorstandsmitglied beim 
kath. Frauen- und Mütterverein, sondern 
sie arbeitete auch 37 Jahre lang beim 
Christkindlmarkt an vorderster Front 
mit. Sie verfasste zahlreiche Artikel für 
die Zeitschrift „Groana“ und organisiert 
heute noch die Schaufensterausstellung 
von „Bär und Lilie“. Ebenfalls war Gini 
Resch eine wertvolle Hilfe bei den Aus-
stellungen in der Dorfgalerie. Nicht zu 
vergessen ist ihr unermüdlicher Einsatz 
für die Bolivien- und Nepalhilfe. Märkl 
freute sich sehr, Gini Resch, die auch 
Trägerin der Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland ist, mit der Hans-Holzner-
Medaille auszuzeichnen.

Eine weitere Hans-Holzner-Medaille 
erhielt Michael Benedikt. Der Benedikt 
„Michl“ sei laut Bürgermeister Märkl 
„das wandelnde Geschichtslexikon von 
Grainau“. Er ist der Anlaufpunkt vieler 
Interessierter, die mehr über die Ge-
schichte des Zugspitzdorfes oder auch 
über die Historie der Häuser und Fami-
lien erfahren wollen. Über viele Jahre 
gehörte Michl Benedikt dem Vorstand 
von „Bär und Lilie“ an und arbeitete aktiv 
bei der Zeitschrift „Groana“ mit. In der 
Dorfgalerie trug er durch seine Mithilfe 
zum Gelingen der Ausstellungen bei. 

In mühevoller Kleinarbeit entschlüs-

„Tierische“ Unterstützung gesucht
Bereits 2005 begann die Gemeinde, Hundetoiletten 

aufzustellen. Da diese jetzt nach und nach erneuert 
werden müssen, insgesamt 23, ist die Gemeinde auf 
der Suche nach „Paten“ für die neuaufzustellenden To-
iletten. Bereits in der Vergangenheit erklärten sich z. B. 
Landwirte bereit, die Kosten für neue Hundetoilletten zu 
übernehmen. 

Das Gestell der neuen Hundetoilleten ist so ausge-
richtet, dass eine Werbefläche auf der Vorderseite zur 
Verfügung steht (siehe Foto). Die Gemeinde bietet an, 
dass bei einer Kostenbeteiligung von 500,00 Euro pro 
Gestell, ihr Firmenlogo oder Ihr Name gut sichtbar auf der 
Vorderseite aufgedruckt wird. Selbstverständlich können 
auch private Bürgerinnen und Bürger oder Vereine diese 
Aktion unterstützen. Sollten Sie daran interessiert sein, melden Sie sich bitte bei 
Frau Reindl, Tel. 9818-14, oder schreiben Sie uns unter reindl@grainau.de eine 
Email. Die Gemeinde freut sich auf viele Unterstützer bei dieser Aktion. 

... Trinkwasseranalyse
Durch die in der Trinkwasserverord-

nung festgelegten mikrobiologischen 
Untersuchungen wird eine einwandfreie 
Qualität des Trinkwassers in Bezug auf 
Krankheitserreger sichergestellt.  	

Nach den Vorgaben der Mineral- 
und Tafelwasserverordnung ist unser 
Trinkwasser für die Zubereitung von 
Säuglings- und Krankennahrung sowie 
für natriumarme Ernährung ebenfalls 
geeignet. 
Hier einige Werte aus der Analyse:
Parameter	 Einheit	 Meßwert
Gesamthärte: 	 °dh	 8,3
	 mmol/l	 1,5
Härtebereich:		  weich
Natrium:	 mg/l	 1,5
Wassertemperatur:	 °C	 +10

Die aktuellen Analyseergebnisse nach 
der Trinkwasserverordnung können im 
Rathaus oder im Internet unter www.
gemeinde-grainau.de eingesehen und 
per PDF heruntergeladen werden.

Hans-Holzner-
Medaille 

36 neue Urnenplätze
Die Bestattungskultur ist im Wandel. 

Urnengräber ersetzen immer häufiger 
das Erdgrab. Um diesen Bedarf auch 
in Grainau weiterhin abzudecken, er-
richtete man eine weitere Urnenmauer 
mit 36 neuen Nieschen. Insgesamt sind 
nun 117 Plätze, auf vier Mauern verteilt, 
vorhanden. Davon sind bereits 79 belegt.

 Wie in der Märzausgabe 2015 berich-
tet, wird für eine Urnennische 99,00 Euro 
pro Jahr berechnet. Das Nutzungsrecht 
läuft über 10 Jahre und kann anschlie-
ßend verlängert werden.  Informationen 
und Auskünfte darüber erhalten Sie von 
der Friedhofsverwaltung, Frau Wohlket-
zetter,  unter der Tel.: 98 18 - 17.

Bürgermeister Märkl zeigte sich 
erfreut darüber, dass sich die neue Ur-
nenwand sehr harmonisch in die bereits 
bestehenden einfügt. 
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Andreas Hildebrandt. Hildebrandt hat 
sich nicht nur kommunalpolitisch um 
Grainau verdient gemacht, sondern 
auch in vielfältiger historischer und 
kultureller Art und Weise. Er war Grün-
dungsmitglied und -Vorstand bei „Bär 
und Lilie“. Insgesamt 28 Jahre zählt 
seine Vorstandsmitgliedschaft im Verein. 
Während dieser Zeit war er Mitbegründer 
der historischen Sammlung des Vereins 
sowie Mitbegründer und Mitherausgeber 
der Vereinszeitschrift „Groana“. Er ver-
fasste dafür nicht nur zahlreiche Beiträge 
sondern übernahm auch die Gestaltung 
der Zeitschrift. Ebenfalls war Altbürger-
meister Hildebrandt Mitherausgeber 
der beiden Bücher „Grainau in alten 
Ansichten“ und „Grainauer Sagen“. Die 
Dorfgalerie gründete er im Jahr 2002 und 
war dessen Hauptinitiator. Nicht zuletzt 
war Hildebrandt einer der Hauptorgani-
satoren und Motor der 700jahr-Feier von 
Grainau. Dafür sprach ihm Bürgermeister 
Märkl einen großen Dank aus und zeich-
nete ihn mit der Ehrenmedaille aus.

Hans Resenberger erhielt an diesem 
Abend die Hans-Stuck-Medaille. Bürger-
meister Märkl hob sein großes Engage-
ment im Bereich des Sports hervor. Er 
leitete etliche Jahre die Fußballabteilung 
des Sportclubs Eibsee Grainau. Von 
1965 bis 1995 spielte Hans Resenber-
ger als aktiver Fußballer für den Verein. 

selte und übertrug Benedikt die so-
genannten „Holzner-Zettel“, welche 
dadurch nutzbar gemacht wurden. 
Bürgermeister Märkl dankte ihm für sein 
großes Engagement. 

Karl Buchwieser, der „Waschtl“ Karl, 
wurde von Bürgermeister Märkl unter 
anderem für seine künstlerischen Ar-
beiten, die weit über die Grenzen von 
Grainau bekannt sind, gewürdigt. Der 
„Waschtl“ Karl schuf die Kreuzwege 
in der Hammersbacher Kapelle und in 
der Pfarrkirche von Burgrain, sowie die 
Kirchenkrippe in der kath. Pfarrkirche 
in Grainau, um nur einige zu nennen. 
Desweiteren kümmerte sich Buchwieser 
in herausragender Weise um die Dorfga-
lerie. Im Jahr 2005 übernahm er u. a. die 
Organisation der Ausstellung „Groanara 
Fosenacht“. Wegweisende Berichte 
in der Zeitung „Groana“ über die alte 
Landwirtschaft und über das Brauchtum 
in Grainau verfasste der „Waschtl“ Karl, 
wobei er viele Jahre im Vorstand des 
Heimatvereins „Bär und Lilie“ aktiv tätig 
war. Bei unzähligen Veranstaltungen des 
Volkstrachtenvereins „D‘ Höllentaler“ trat 
er zusammen mit seiner Frau Eva beim 
historischen Alten Tanz auf. Für all das 
Geleistete bedankte sich Märkl herzlich 
bei ihm.

Mit der Hans-Holzner-Medaille ehrte 
Bürgermeister Märkl Altbürgermeister 

Foto von links: Michael Benedikt, Karl Buchwieser, Hans Resenberger, 1. Bürgermeister 
Stephan Märkl, Georgine Resch, Altbürgermeister Andreas Hildebrandt

Zwischen 1982 und 1988 trainierte er 
den Grainauer Fußball-Nachwuchs. 
Insgesamt 18 Jahre war Resenberger als 

Schatzmeister für 
den Sportclub tätig. 
Darüber hinaus half 
und hilft er immer 
noch, bei unzähligen 
Skiveranstaltungen, 
Freizeit- und Nach-
wuchsveranstaltun-
gen mit. Für diesen 
jahrzehntelangen 
Einsatz dankte ihm 

Bürgermeister Märkl herzlich und über-
reicht ihm die Ehrenmedaille. 

In seiner Anspache zitierte Märkl den 
griechischen Weisen und Staatsmann 
Perikles mit den Worten: „Wer an den 
Dingen seiner Stadt oder Gemeinde 
keinen Anteil nimmt, der ist kein stiller 
sondern ein schlechter Bürger“. Jedoch 
sei er stolz darauf, dass an diesem 
Abend das Gegenteil bewiesen werde.  
Viele Ehrenamtliche im Ort engagieren 
sich in vielfältiger Art und Weise, sei es 
im Sport, bei Traditonsvereinen, in der 
Kultur, zu Heimatforschungszwecken, 
bei Rettungsorganisationen oder im 
sozialen Bereich. 

Daher gebührt denjenigen, die sich so 
vorbildlich für die Gemeinde einsetzen 
ein ganz herzliches „Vergelt‘s Gott“.

Hans-Stuck-
Medaille 
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Neue Pinguine am Eisplatz
Zwei neue Pinguine sind auf dem Eisplatz in Grainau „gelandet“. Bereits 2011 

spendete die Frauen Union Grainau die ersten beiden Lernhilfen. Zusammen mit 
einem Eisbären tummeln sich nun fünf Schlittschuh-Helfer auf dem Grainauer Eis-
platz. Die Figuren sollen Kindern beim Erlernen des Schlittschuhfahrens helfen, das 
Gleichgewicht zu halten und problemlos über das Eis zu schlittern. 

Die beiden neuen Pinguine haben einen Wert von 880,00 Euro und wurden vom 
Holzhackerverein Grainau und aus dem „Erlöstopf“ des Christkindlmarktes gestiftet.  
Bei der Übergabe an die Gemeinde freuten sich Peter Höck (Holzhackerverein), 
Nikolaus Grasegger und Kathi Diepold (Christkindlmarkt) sowie Stephan Märkl,        
1. Bürgermeister zusammen mit den Kindern über die Spende. Wir wünschen allen 
Schlittschuhfahrern viel Spaß mit den neuen Tieren und hoffen, dass diese noch 
oft zum Einsatz kommen. 

V. v. l.: Theresa, Ludwig, Verena, Toni, Johanna und Killian bestaunten zusammen 
mit (h. v. l.) Peter Höck (Holzhackerverein), Nikolaus Grasegger und Kathi Diepold 

(Christkindlmarkt) sowie 1. Bürgermeister Stephan Märkl die neuen Pinguine

Revisionszeiten der Bergbahnen Frühjahr 2016
Noch bis Sonntag, 3. April, ist das Classic-Gebiet für den Skibetrieb geöffnet. 

Die Zugspitze bietet in den Osterferien und mit dem endgültigen Saisonfinale am 1. 
Mai noch attraktive Möglichkeiten für Frühlings-Skilauf. Danach startet die Frühjahrs-
Revision wie folgt:

Angegeben sind jeweils der erste und letzte Revisionstag der Bergbahn
Eibsee-Seilbahn	 2. -13. Mai 2016, Fahrtbetrieb an den Wochenenden
Kreuzeckbahn	 4. April – 13. Mai 2016
Alpspitzbahn / Hochalmbahn	 4. April – 25. Mai 2016
Hausbergbahn	 ab 4. April 2016 geschlossen bis Beginn Skibetrieb 
Eckbauer- und Graseckbahn	 voraussichtlich 4. – 15. April 2016
Die Zahnradbahn, Strecke Bahnhof Eibsee – Zugspitze, ist vom 6. – 10. Juni 

2016 in Revision. Die Zugspitze erreichen Sie während dieser Zeit mit der Eibsee-
Seilbahn. Die Wankbahn startet ab 30. April durchgehend in den Sommerbetrieb.   

Eventuelle kurzfristige Änderungen auf Grund der Witterung oder technischer 
Anforderungen werden über die Homepage www.zugspitze.de. und die Telefonan-
sage der BZB Tel. 08821/797979 bekannt gegeben. 

Problemmüllsammlung
Am Samstag, 16. April 2016, findet 

von 13.00 - 15.30 Uhr am Schwimmbad 
Parkplatz in Grainau eine Sammlung 
schadstoffhaltiger Abfälle aus Haus-
haltungen statt. Zu beachten ist, dass 
schadstoffhaltige Abfälle nur in gegen 
Bruch und Auslaufen gesicherten Be-
hältnissen (unbeschädigt und verschließ-
bar) an der Sammelstelle angeliefert 
bzw. abgegeben werden dürfen.  Ein   
Umleeren der angelieferten Abfälle in 
andere Behältnisse ist bei der Sammlung 
grundsätzlich nicht möglich. 

Sollten Sie weitere Fragen haben, 
wenden Sie sich an die Abfallberatung 
beim Landratsamt  unter den Telefon-
nummern 751-376 und 751-363. 

Das Zugspitzdorf auf 
Messereisen

Auch heuer war die Kurverwaltung 
Anfang des Jahres wieder auf einigen 
Messen für Grainau unterwegs. Kurdi-
rektorin Petra Vogt besuchte die weltweit 
größte Publikumsmesse für Tourismus 
und Freizeit die CMT in Stuttgart. Der 
stellv. Kurdirektor Franz Fritz vertrat das 
Zugspitzdorf ebenfalls im Januar auf der 
Grünen Woche in Berlin und rührte im 
Februar auf der Reisemesse Dresden 
und auf der f.r.e.e in München die Wer-
betrommel für Grainau. 

Im März reisen beide noch zur In-
ternationalen Tourismusbörse Berlin zu 
Gesprächen, um bestehende Kontakte 
zu pflegen und neue zu knüpfen. Hier ist 
Grainau im Stand der Zugspitz-Region 
integriert.

Bundeslandwirtschaftsminister Dr. Chris-
tian Schmidt (Mitte) ließ sich den Käse 

der Schaukäserei aus Ettal am Stand der 
Ferienregion Zugspitzland schmecken. 

Darüber freuten sich der Leiter der Tourist-
Info in Garmisch-Partenkirchen

Toni Weinberger (links) und Franz Fritz
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Die Tourist-Information der Gemeinde 
Grainau sucht 

Gäste- und Wanderführer (m/w)
Haben Sie Freude daran, in Ihrer Frei-

zeit spannende Geschichten und Anekdo-
ten zu erzählen, Ihre Heimat vorzustellen, 
Spaß am Umgang und Austausch mit 
anderen Menschen? 

Dann nutzen Sie die Chance und 
werden Gäste- und Wanderführer (m/w) 
in Grainau. Zeitliche Flexibilität, Orts- und 
Bergkenntnisse werden vorausgesetzt.

Auf Grund von Neu- und Umstruktu-
rierungen bei den Angeboten für unsere 
Gäste sucht die Tourist-Information der 
Gemeinde Grainau 

Erlebnisführer (m/w)
Als ein weiteres  Angebot für unsere 

Gäste wird ein Erlebnistag eingeführt. 
Dieser Tag beinhaltet eine Kombination 
aus Wandern, Spiel und Spaß für die 
ganze Familie. Sie lieben den Umgang mit 
Familien? Dann ist dies genau das richtige 
für Sie. Sie haben Kinder? Die können zu 
den Arbeitszeiten mitgebracht werden. 
Selbstverständlich dürfen Ihre Kinder bei 
den Aktionen mitmachen. 

Fragen zur Bezahlung, Arbeitszeiten 
sowie für weitere Auskünfte über die 
Tätigkeiten der oben angegebenen 
Stellen, steht Ihnen Frau Burger von der 
Tourist-Information Grainau,  Parkweg 8, 
82491 Grainau, Tel.: 08821/ 98 18 50 zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf Sie!

Die Gemeinde Grainau sucht für die 
Freibadesaison 2016 im Zugspitzbad eine 

Badeaufsicht (m/w) in Vollzeit 
Wir erwarten: 

•	 Deutsches Rettungsschwimmabzei-
chen in Silber 

•	 Einhaltung der Qualität im Bezug auf 
Sicherheit und Hygiene 

•	 Handwerkliche Fähigkeiten sind von 
Vorteil 

•	 Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Be-
lastbarkeit, selbständige Arbeits-
weise.

Die Beschäftigung erfordert Dienst 
auch an Wochenenden, Feiertagen und in 
den Abendstunden. Die Stelle ist befristet 
vom 01.04. – 30.09.2016.

Die Gemeinde Grainau sucht für die 
Grundschule Grainau, Kirchbichl 8, 82491 
Grainau, ab 01.06.2016 eine/n

Bundesfreiwilligen-
dienstleistende/n  

Wir wünschen uns : 
•	 Interesse an der Arbeit mit Schülern 
•	 Freude an einer abwechslungsrei-

chen Tätigkeit und handwerkliches 
Geschick

Wir bieten u. a. : 
•	 Die Möglichkeit im Bereich der Schü-

lerbetreuung sich sowohl im Bereich 
der Grundschule, als auch in der 
erweiterten Mittagsbetreuung einzu-
bringen.

Wir suchen Sie!

Müllsünder unterwegs
Das Foto wurde vor Kurzem vor der Wertstoffhof-

Sammelstelle gemacht. Leider gibt es immer wieder 
Bürger, die diese Sammelstelle als Abladeplatz für 
ihren Müll  missbrauchen. Dies ist ein unhaltbarer 
Zustand. Da dies nicht das erste Vorkommen ist, 
sondern es sich in letzter Zeit häuft, wird die Ge-
meinde ein besonderes Augenmerk darauf verwen-

den, die Übeltäter so 
schnell wie möglich 
festzustellen. Dies 
ist auf Grund von 
Zeugen und von 
Adressdaten, wel-
che im Müll gelandet 
sind, nachvollziehbar. Daher unsere eindringliche Bitte: Missbrauchen Sie diesen Ort nicht 
für Ihre Müllablagerungen, sondern kommen Sie zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:                 
Montag und Freitag von 16.00-18.00 Uhr und Samstag von 09.00-12.00 Uhr. 

•	 Qualifizierte Begleitung
•	 Sozial- und Unfallversicherung
•	 Taschengeld
•	 Seminare

Die Gemeinde Grainau sucht für die 
Tourist-Information

Zwei Mitarbeiter(innen)
in Vollzeit (Mutterschutzvertretung) 
sowie Teilzeit (19,5 Std./Woche). 

Vorausgesetzt wird:
•	 Eine erfolgreich abgeschlossene 

kaufmännische Ausbildung
•	 Erfahrungen im touristischen Dienst-

leistungsbereich sind wünschenswert. 
Wir erwarten:

•	 Serviceorientierte Arbeitsweise
•	 Gute EDV-Kenntnisse
•	 Sicheren Umgang mit Microsoft Office 
•	 Solides Englisch in Wort und Schrift
•	 Fertigkeiten in Feratel-Deskline und 

dem Programm Pimcore sind von 
Vorteil 

Wir bieten: 
Einen interessanten und vielseitigen 

Arbeitsplatz mit tarifgerechter Bezah-
lung sowie den sozialen Leistungen 
des öffentlichen Dienstes. Bei Interesse 
freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen 
schriftlichen Bewerbungsunterlagen bis 
29.03.2016. 

Für alle genannten Stellen, bitte  
Bewerbungen an: Gemeinde Grainau,         
Am Kurpark 1, 82491 Grainau. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr 
Pfanzelter Tel.: 08821/9818-23 zur Ver-
fügung.
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Dank großzügiger Spenden kann 
die Gemeindebücherei ihren Bestand 
aktualisieren. Die Neujahrssänger, Klaus 
Munz und Kurt Weißmann, spendeten, 
wie bereits seit vielen Jahren, 300,00 
Euro an die Bücherei. 

Aus dem Erlös des Christkindlmarktes 
überreichten die Organisatoren, Kathi 
Diepold und Nikolaus Grasegger, 500,00 
Euro an die Gemeinde. 

Im Namen der Firma ATU spendierte 

Alle Schüler die beim „Anklöpfeln“ mit dabei waren, freuten sich zusammen 
mit Pauli (Mitte), seiner Mutter Monika Witting (h.l.), Monika Mittermaier 
(Mitte) und Petra Anschütz, Rektorin (r.), bei der Übergabe der Spende

Bei der Übergabe der Spenden in der Gemeindebücherei. Bild v. l.: Kathi Diepold und 
Nikolaus Grasegger (Christkindlmarkt), 1. Bürgermeister Stephan Märkl, 

Brigitte Andrä-Schön, Kurt Weißmann (Neujahrssänger), 
Markus Porer von ATU und Klaus Munz (Neujahrssänger)

Schuleinschreibung 
 Am Mittwoch, 13.04.2016, findet die 

Schuleinschreibung für alle schulpflich-
tigen Kinder statt. Schulpflichtig sind 
heuer alle Kinder, die zum 30.09.2016 
sechs Jahre alt sind oder bereits einmal 
zurückgestellt wurden. Zur Anmeldung 
erscheinen müssen alle Kinder, die im 
Schulsprengel Grainau wohnen, auch 
wenn sie beabsichtigen, eine andere 
Schule zu wählen. Ihr Kind nimmt an 
diesem Tag in der Zeit von 11.00 bis 
13.30 Uhr bzw. von 14.30 bis 16.00 Uhr 
am „Schulspiel“ teil. Weitere Informa-
tionen bezüglich der Anmeldung und 
der Formalitäten können bei der Grund-
schule Grainau unter der Telefonnummer 
08821/8729 erfragt werden.

Grünabfälle
Im Rahmen dieser Frühjahrs-Samm-

lung besteht die Möglichkeit, während 
der Zeit von Freitag, 01.04.2016 bis 
Montag, 30.05.2016, Grünabfälle am 
Wertstoffhof zu den Öffnungszeiten 
kostenlos abzugeben. Folgende Grünab-
fälle werden angenommen: Baum- und 
Strauchschnitt sowie Laub. Grasschnitt 
wird nicht angenommen. Für weitere 
Auskünfte stehen die Abfallberater des 
Landratsamtes unter der Telefonnummer 
751-376 jederzeit zur Verfügung.

Wie in unserer Dezemberausgabe berichtet, belebte die Grundschule 
Grainau den alten Brauch des „Anklöpfelns“ wieder. An drei Abenden im 
Dezember zogen die Kinder bei Einbruch der Dunkelheit durch unser 
Dorf und trugen das Klöpflelied vor. Dabei kamen rund 900,00 Euro an 
Spenden zusammen.

Petra Anschütz, Schulrektorin, sowie die mitwirkenden Kinder und 

Monika Mittermaier, die das Projekt betreute, stimm-
ten überein, dass das gesammelte Geld in Grainau 
bleiben soll. Dabei kam man schnell auf Pauli Witting. 

Pauli benötigt dringend einen neuen Outdoor-Roll-
stuhl mit elektronischer Schiebehilfe, welcher jedoch 
von der Krankenkasse nicht bewilligt wurde. Bedingt 
durch seine Krankheit, er bekam mit 3 Jahren eine 
Gehirnentzündung, leidet Pauli an erheblichen Be-
wegungsstörungen, den Spätfolgen dieser Krankheit. 
Mit einem neuen Rollstuhl wäre es für Pauli und seine 
Familie wieder möglich, Ausfahrten in den Wald oder 
auf nichtgeteerten Wegen zu unternehmen. Dies ist 
mit dem jetzigen Rollstuhl nicht durchführbar. Dieser 
dringend notwendige Outdoor-Rollstuhl kostet über 
7.000 Euro. Es ist verständlich, dass die 5-köpfige 
Familie den Betrag nicht allein stemmen kann. Daher 
war es für die Schulleitung und allen daran beteiligten 
Kinder eine große Freude, das gesammelte Geld an 
die Familie Witting weiterzuleiten. Damit soll Pauli ge-
holfen werden, dass er wieder ein Stück von unserer 
wunderbaren Natur genießen kann. Ein großer Dank 
geht an alle Bürgerinnen und Bürger, die die Kinder 
beim „Anklöpfeln“ mit Spenden unterstützt haben.

Alter Brauch für guten Zweck

Mehr Bücher und CD‘s für Grainauer

Markus Porer drei große Körbe voll mit 
Büchern, Kinderhörspiel-CD‘s und Spie-
len. Davon leitete Brigitte Andrä-Schön, 
Leiterin der Bücherei, bereits etliche 
Rätsel- und Pixibücher an die Grainauer 
Grundschule weiter. 

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ sprach 
Bürgermeister Märkl an die Anwesen-
den aus und betonte, dass ohne diese 
Unterstützung die Bücherei nicht so gut 
aufgestellt wäre, wie sie jetzt ist.
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Vereine im Blickpunkt
In den kommenden Ausgaben der Bürgerinformation informieren wir Sie über die Vereine und Hilfsorganisationen in unserem 

Dorf. Grainau bietet eine große Vielfalt an Vereinsaktivitäten und Möglichkeiten, sich zu engagieren. Diese möchten wir Ihnen 
an dieser Stelle gerne vorstellen und Ihr Interesse wecken, dem einen oder anderen Verein oder Organisation beizutreten. 

Josef Keller, 1. Kommandant der Freiwil-
ligen Feuerwehr (FF) Grainau (siehe Bild 
oben) beantwortete unsere Fragen.
Frage: Was sind die Aufgaben einer 
Feuerwehr? 
Keller: Die Hauptaufgabe besteht dar-
in, den Brandschutz, den technischen 
Hilfsdienst und Sicherheitswachdienst 
im gesamten Ortsgebiet von Grainau si-
cherzustellen. „Retten – bergen – löschen 
– schützen“. Frage: Wie viele Feuerwehr-
männer sind in Grainau aktiv?
Keller: Wir sind in der glücklichen Lage, 
dass derzeit 105 Feuerwehrmänner aktiv 
bei uns verfügbar sind. Für eine Gemeinde 
unserer Größe ist dies ein sehr hoher Anteil 
an aktiven Feuerwehrdienstleistenden.
Frage: Welche Voraussetzungen muss 
man mitbringen, um der FF beizutreten? 
Keller: Man muss sich im 15. Lebensjahr 
befinden, körperlich und geistig fit sein. 
Ein Interesse an technischen Herausfor-
derungen und Teamfähigkeit sollten eine 
Selbstverständlichkeit sein. Die Bereit-
schaft zur Aus- und Fortbildung gehören 
ebenso dazu. 
Frage: Nimmt die FF Grainau an Be-
werben teil? 
Keller: Die FF Grainau nimmt und nahm 
schon immer an internationalen und nati-
onalen Bewerben teil und das erfolgreich. 
Letztes Jahr richteten wir den 1. Obb. 
Feuerwehrleistungsbewerb aus, da es 
einen solchen internationalen Bewerb 
in Oberbayern noch nicht gab. Darüber 
hinaus findet in einem jährlichen Rhyth-
mus eine Leistungsprüfung „Gruppe 
Löscheinsatz“ und „Gruppe technische 
Hilfeleistung“ statt. Diese sind dann auch 
Voraussetzung dafür, dass man in der 
Wehr tätig sein darf bzw. Bestandteil der 
modularen Truppmannausbildung (MTA), 
die die FF-Grundausbildung beinhaltet und 

daher von jedem FF-Dienstleitenden zu 
absolvieren ist. .
Frage: Was ist der Unterschied zwi-
schen der FF Grainau und dem Verein 
der Freiwilligen Feuerwehr?
Keller: Die FF ist eine Pflichtaufgabe der 
Gemeinde Grainau. Wenn sich die FF im 
Einsatz, bei Übungen und Ausbildungen 
befindet, ist sie mit einer Abteilung der 
Gemeinde gleichzusetzen. Es besteht 
dann ein sogenanntes Dienstverhältnis 
zwischen der FF und der Gemeinde, je-
doch auf ehrenamtlicher Basis. Der Verein 
hat die Aufgabe, die Mitglieder der aktiven 
Mannschaft zu stellen und die Wehr in ih-
rem finanziellen Rahmen zu unterstützen.
Frage: Benötigen Feuerwehrmänner 
auch medizinische Kenntnisse und 
wenn ja welche?
Keller: Bei der Grundausbildung muss 
jeder den Ersten großen Hilfekurs absol-
vieren. Eine  jährliche Weiterbildung in der 
Ersten Hilfe ist Pflicht.
Frage: Im Sommer feiert die Freiwillige 
Feuerwehr ihr 125jähriges Bestehen. 
Was ist dafür geplant?
Keller: Am Samstag, 09.07.2016, beginnen 
die Festlichkeiten abends mit einer Sere-
nade am Kriegerdenkmal, anschließend 
ist der Festabend im Kurhaus Grainau 
geplant. Der Sonntag, 10.07.2016, startet 
mit dem Weckruf um 6.00 Uhr. Um 9.30 
Abmarsch vom Feuerwehrgerätehaus 
zum Festgottesdienst um 10.00 Uhr „Am 
Gschwendt“. Anschließend an den Gottes-
dienst großer Festumzug zum Musikpavil-

lon. Nach der Mit-
tagspause erfolgen 
um 14.00 Uhr die 
Festansprachen. 
Es folgt Tanz und 
Unterhaltung. Dazu 
geladen sind etli-
che Wehren aus 
dem Landkreis und 
aus dem benachbarten Tirol und natürlich 
die ganze Bevölkerung und Gäste.
Frage: Was waren bzw. sind Ihre Beweg-
gründe, sich bei der FF zu engagieren?
Keller: In erster Linie ist und war es Men-
schen die in Not geraten sind, Hilfe zu 
leisten. Mir gefällt es, dass die Kamerad-
schaft bei der FF so groß geschrieben wird, 
egal ob bei Einsätzen oder Übungen, da 
muss man sich auf seine Kollegen 100% 
verlassen, oder aber auch bei den zahl-
reichen Vereinsaktivitäten. Da halten alle 
zusammen und ziehen an einem Strang. 
Natürlich begeistern mich auch die tech-
nischen Herausforderungen, die es zu 
meistern gilt. Nicht zu vergessen sind auch 
die stetigen Weiterbildungen. Dies alles 
sind breitgefächerte Herausforderungen, 
welche ich jedes Mal wieder mit Begeis-
terung angehe.

Die Freiwillige Feuerwehr Grainau

Junge Grainauer Feuerwehrmänner bei der Leistungsprüfung „Gruppe Löscheinsatz“ 

Sollte dies Ihr Interesse geweckt haben 
und Sie möchten noch mehr über die FF 
Grainau wissen, können Sie sich auf der 
Homepage der FF Grainau www.feuer-
wehr.grainau.com informieren.
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Veranstaltungen ab März 2016
März 2016
Mi. 23.	 19.00 Uhr Passionssingen Kath. Pfarrkirche mit
				    der Singgemeinschaft Grainau-Hammersbach
Mo.	28.	 10.45 Uhr Ostereiersuche am Spielplatz, Grainau aktiv
				    20.00 Uhr Osterkonzert der Musikkapelle
April 2016
Fr.	 01.	 bis So. 03. End- und Königsschießen, Schützenverein
Fr.	 01.	 Frühjahrsversammlung der Bergwacht
Sa.	 02.	 Jahreshauptversammlung Kolping
So.	 03.	 Erstkommunion, Kath. Pfarrkirche
Fr.	 08.	 Jahreshauptversammlung Bär und Lilie
Sa. 09.	 Proklamation des Schützenkönigs
Do.	 21.	 19.00 Uhr Stammtisch der FU mit CSU und JU, im
				    Spatzenhäusl mit MdL Bachhuber, Gäste willkommen
Do.	 28.	 Jahreshauptversammlung Maibaumverein mit 
				    Neuwahlen (siehe unten)
Mai 2016
Sa.	 07.	 Altherren-Fußballturnier, Sportclub
Mo. 09.	 Eröffnung der Konzertsaison der Musikkapelle Grainau
Sa. 	14.	 Asphaltschießen des VTV
So.	 15.	 Pfingstgottesdienst im Musikpavillon
So.	 22.	 Höhenrainmesse (siehe unten)
				    Gäste-Luftgewehrschießen auf der Neuneralm
Do.	 26.	 Fronleichnamsprozession

Juni 2016
So.	 05.	 CSU-Frühlingsfest am Unteren Dorfplatz
Fr.	 10.	 Kindermusical „Drei Wünsche frei“, Saal Waxenstein
Sa.	 11.	 1. Heimatabend im Musikpavillon, VTV
So.	 12.	 Johanni- und Gäste-Luftgewehrschießen auf
				    der Neuneralm, Schützenverein
				    Kindermusical „Drei Wünsche frei“, Saal Waxenstein
Fr.	 17.-	So. 19. Ultratrail
Fr.	 17.	 Firmung
Do.	 23.	 Johannifeuer
				    Johannilichter am Oberen Dorfplatz, Grainau aktiv
So.	 26.	 11.00 Uhr Pfarrfest, Kath. Pfarrkirche
Jeden Donnerstag Wochenmarkt in Untergrainau am Dorfplatz 
von 15.00 bis 18.00 Uhr
Veranstaltungen für Gäste und Einheimische:
Ortsführungen, Wanderungen, Kinderprogramm, Pferde-
kutschfahrten, Fackelwanderungen, Wassergymnastik und 
vieles mehr. Informationen bei der Tourist-Information unter der 
Telefonnr.: 08821 / 9818-50 oder unter www.grainau.de

+++++ Neu ++++
Den Vereine-Terminkalender können Sie als PDF auf www.
gemeinde-grainau.de/de/gemeinde/vereine herunterladen.

Ostern in Grainau
Grainau aktiv organisiert am Ostermontag, 28.03.2016, die bereits zur Tradition 

gewordene, Ostereiersuche rund um den Spielplatz. Startschuss ist um 10.45 Uhr. 
Dazu sind alle Kinder herzlich willkommen. 

Ebenfalls am Ostermontag lädt die Kurverwaltung um 20.00 Uhr zum Oster-
Kurkonzert der Musikkapelle Grainau in den Saal Waxenstein ein und freut sich 
auf zahlreiche Besucher. Der Eintritt dazu ist frei. 

Höhenrainmesse
Am Sonntag, 22.05.2016, laden 

die Gemeinde und die Krieger- und 
Soldatenkameradschaft alle Bürgerin-
nen und Bürger wieder zur Messe am 
Höhenrain ein. 

Der Abmarsch der Vereine mit der 
Musikkapelle ist am Schwimmbadpark-
platz um 8.30 Uhr. Um 9.00 Uhr findet 
der Gottesdienst an der Kriegerge-
dächtniskapelle statt. Bei schlechtem 
Wetter wird der Gedenkgottesdienst in 
der kath. Pfarrkirche abgehalten. 

Die Gemeinde und die Vorstand-
schaft der Kameradschaft freuen 
sich auf viele Besucher. Traditionell 
findet  diese Messe für alle Grainauer 
Gefallenen und Vermissten beider 
Weltkriege statt. 

Altpapiersammlung
Die Krieger- und Soldatenkameradschaft Grainau sammelt am Samstag, 

02.04.2016, wieder Altpapier ein. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an diesem Tag 
gebündelt oder in Kartons an den Straßenrand. Die ersten Fahrzeuge sind ab 
8.00 Uhr unterwegs.Wenn Sie diese Aktion unterstützen, helfen Sie damit auch 
dem Verein bei seinen vielfältigen Aufgaben wie z. B. bei der Erhaltung der Krie-
gergedächtniskapelle.

Früh übt sich
Im Rahmen „Unser Dorf Grainau“, 

das diesjährige Projektthema der 
Grundschule, besuchten die Schüler 
Karl Buchwieser in seiner Werkstatt. 
Dort sahen sie, wie Larven zum 
„Maschkeragehen“ geschnitzt werden. 
Die Kinder durften sogar selbst Hand 
anlegen, denn „Früh übt sich, wer ein 
Meister werden will.“ 

Hauptanliegen der Schulleitung ist 
es, dass die Grundschüler die alten 
Traditionen und Bräuche ihres Dorfes 
kennenlernen und zu schätzen wissen. 

Bild: Karl Buchwieser zusammen mit 
Johannes Himsel, der das Schnitzmes-

ser bereits gekonnt ansetzte

Kurz notiert:
Die Jahreshauptversammlung des 
Maibaumvereins findet nicht wie 
geplant am 18.03. sondern am 

28.04.2016 statt. Dies ist ebenfalls 
das Datum der Vereinsgründung vor 

31 Jahren. Auf der Tagesordnung 
stehen u.a. Neuwahlen.


